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ÄmlMall zur Laibacher Zeilunq Rr. 91
Samstaa. den 2 i .Avn l 1883.

(1665—2) Grüennlni«. Nr. 353«.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. k. Landeögcricht in Laibach als Press-
gcricht ans Antrag der k. t. Staatsanwaltschaft
in Laibnch zu Necht ersannt:

Der Inhalt des in der Nnmmcr 139 der in
Laibach erscheinenden periodischen Druckschrift
„Laibachcr Wochenblatt" vom 14. April 1883
nus der zweiten Seite enthaltenen Eorrespondcnz»
Artikels ddto. Laibach 12. April 1883 mit der
Ailfschrist: „Offener Vricf eines Kramers an
den sloveuischcn Landcspräsidenten in Krain,
Herrn Andreas Winklcr", beginnend mit „Laug,
lang ist's her" nnd endend mit „Genehmigen
Sie ?c,", dann des aus der siebenten Seite cnt«
baltcncn „Eingesendet", beginnend mit „Herr
Redacteur! Wir sind in Krain" nnd endend mit
„Genehmigen Sie ?c,, ein eifriger Zeitnngs-
lcscr", begründe den Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
8 300 Strafgesetzes.

Es wcrdc demnach zusulge der 88 489 nnd
493 der St. P. O. die von der t. l. Staatsanwalt'
schast in Laibach uersügtc Beschlagnahme der
Nummer 139 der periodischen Druckschrift „Lai>
bacher Wochenblatt" uom 14. April 1883 be-
stätiget und gemäß der §8 36 und 3? des
Pressgcsetzcs vom 17. December 1862, Nr. 6
N. G, B l . pro 1863, die Weiterverbreitn»«, der
gedachten Nummer verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und aus Zerstörung des Satzes der beanstandeten
Artikel erlauut.

Laibach am 17. April 1883,

(1588-3) Humlmackunu. Ar. 2353.
Am 3 0. A p r i l d. I . ,

vormittags 10 Uhr, findet die

fiiufundfüufzigste Verlosung dcr kraini-
schcu Gruudeutlastuugs-Obligatioucn

iin hiesigen Burggebäude statt.
Laibach a,n 12. April 1883.
Vom lraiüischcn Landcöauöschussc.

(1587—3) Eoncnr«au»sHreibuna. Nr. 2126.
I n dcr Laubes <Zwangsarl,eitsc,nstall zu

Laibach kommt die Stelle des Verwalters zur
Wiedcrbesetzung, mit welcher der Iahresgehalt
von 1200 st., Naturalquartier, ein Procente,^
bezug des Fabriksertrages nnd der Anspruch ans
vier in die Pension nicht einrechenbare Quin
queunalzulagen ,̂ per 100 sl. verbmiden ist.

Bewerber nm diese Stelle wollen ihre be<
legten Gesuche unter Nachweisuug ihres Alters,
Standes, eventuell Anzahl der Kinder, ihrer
Studien uud ihrer etwaigen speciellen Befähi-
gung, der bisherigen Dienstleistung und ihrer
Sprachkenutuifse im Wege ihrer vorgesetzten
Vchörde

bis 15. M a i 1883
beim krainischen Landesausschussc überreichen.

Laibach am 13. April 1883.
Krainischcr Landcsimöschuss.

Der Landeshauptmann: T h u r n i». p.

(1591 2) Concu«a„«scs,reibllnn. Nr, 854.
Bei dem t, k. Aczirtsgenchte Nassensuß ist

die Bczirtsrichtersstcllc mit den Bezügen der
achten Rangsclnssc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber nm diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte in Erledigung kommende
Arzirlsrichtersstclle haben die gehörig docn^
mcnüerlen Gesuche, in welchen auch die Kennte
nis dcr dcntscheu nnd slovenischcn Sprache in
Wort und Schrift nachzuweisen ist, im vor»
schristsmäßigeu Wege

bis 2. M a i 1883
Hieramts einzubringen.

Nudolfswcrt am 13. April 1883.
Vum t. k. zucisgerichts Präsidium.

(1500—3) HunllmaHunu. Nr, 818.
Veim l, ! Bezirksgericht Tschernembl ist

eine Dienersstcllc mit dr,u GchaK«,' jährlichcr
250 f l , , dem VolrücknnM echte in den höhcrn
Gehalt jährlicher 300 sl,, dcr 2üproc. ^!ctivitnts>
znlagc und dem Bezüge dcr Amtslleidnna. in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwrisung
dcr Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprache, dann der Befähigung zur Verfassung
gerichtlicher Relationen im vorschriftsmäßigen
Wege bis zum

10. M a i 1883
Hieramts cinznbringen,

Militärbewerber werden aus das Gesetz
vom 19. April 1872. Nr. 60 N. G. V l . . und
die Verordnung vom 12. Jul i 1872, Nr. 98
N. G. B I , gewiesen.

Nudolfswcrt am 7. April 1883.
Vom k. l . Kreisaerichts-Präsidium.

(1641—1) Nr. 3109.
Hezirk«.Munllllrztenftelle.

I n dcr Gemeinde Vcldeö ist die Vezirls-
Wundarztcnstcttc mit der ans dcr Vezirlscassc
nngcwiestncn Iahrcsremuneratiou vou 500 sl.
zu beschrn.

Hu^lmeutiertc Äewcrbungsgcsuchc sind

dorf, am 1 ^ ^ " ! " ! N " " " ' " ' « " »wdnmnns.

(1642—1) Nr. 3047.
Kezirll»-Wunllnrztensielte

I n der Stadtgcmciudc Radmumsdorf ist
die Arzirks'Wundarztcnstclle mit der ans dcr
Bezirlscasse angewiesenen Iahrcsrcmuncration
von 400 fl. zu besetzen.

Documenticrtc Bcwcrbnngsgcsllchc sind
b is 20. M a i l. I .

Hieramts zu überreichen.
K. l. Vczirkshauptmannschaft Nadmanns»

dorf, am 15. April 1883.

(1215 -3) Ilutarftellc.
Zur Besetzung der durch den Tod des k. l.

Notars Alois Mnllch erledigten Notarsttlle i „
Oberlaibach wird hicmit uenerlich der Concurs
ausgrschrilbcn.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegte»,
mit der Qualificationötabelle, wovon ein For-
nnllarc bei dcr Nutariatskammcr behuben werden
kann, versehenen Gesuche längstens

tn v ier Wochen
vom Tage dcr dritten Einschaltung dieses Edictcs
in das Amtsblatt der „Laibachcr Zeitung" an
bei der gcfcitigtcnNotariatstammer einzubringen.

Laibach am 10. April 1883,
K. k. Notasiatskammer für Krai«.

Dr . V a r t h . Suppanz .

(1650-2) Httmlmackunl,. Nr. 2566.
Vom l. l. Bezirksgerichte» Tschevuembl wird

hicmit bekannt gegeben, dass ans Grund des
Gesetzes vom 25 März 1874. Landesgesetzblalt V,
Nr. 12, mit den Lucalerhebungen zur
Anlegung eines ucucn Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Wcidcudorf
am 7. M a i 1883

begonnen weiden wird.
Es geht nnu an alle jene Personen, welche

an der Ennitllnng der Besitzverhäünissc ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Ta>ic an beim gefertigten Bezirksgerichte
zn clfcheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Tschcruembl, am 16ten
April 1883. ^ ^ ^

Uinan l lo . ötov 2566.

l i ^ l lio/ulnn I>u8tu,vn 0(1 25. 8U30H 1874,
ll. 2. V, äl̂ . 12, z>riö«1c! ^mnvoäl)« ?,u, nli^rilvo

8tei^lio odöino ^edm^
l ino 7. w i ^ i l 1883

oli 8. uri llu^uludüü v pinai'in 80(1î iä!<i iu <I»
«iiî 'c» ziritl V8o o8odo, k^torim >̂o ix pruvänill
üilduv inur, ä» 80 j»ni2vc!<lu ^oljolitilo railiiwr«
lU (III «ÜN̂ 'o 1«)V«cl2t.i tu, lilll^ju I>NIN'kvlM10 2ll
I>0 !̂i8!l«î u in vurav.^'o uDi Slavic.

0. llr. olcil^n» »odtuik Üruomoi^icu, äuu
16. ?i>nl^ 1883.

(1648 2) ckumlmuckunll. Nr. 1247.
Vom k. k. Bczirksgenchte, Natschach wird

bekannt genuicht, dass, falls gegen die Richtigkeit
dcr zur

Anlcgnng eines neuen Gruudbuchcs für
die Catastralgemeiudc St. Crucis

verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtig»
tcn Verzrichilisscii der Licgenschaslcn, deu Eopirn
der Eataslralinappc nnd den über die Erhcbuugcu
aufgenommenen Protokollen Hiergerichts zur
allgemeinen Einsicht anstiegen, Einwcndnngcu
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 7. M a i 1883
in dcr Gcrichtslanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Inlcrcsscutcu bekannt
gegeben, dass die Uebertragung vou nach 8 118
allgemeine,, GrnndbuchsgesctzrS amortisicrbarcn
Priuatsordcrungcu ill die ncueu Grundbuchs»
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darnm
anflicht, „nd dnfs die Verfassung jener Grund,
duchsciulagcn. in Anschnug dereu cin solches
Begehren gestellt werden kann. „icht vur Ablauf
von vierzehn Tagen nach Kundmachung dieses
Ediclcs slatlfindcn wird.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am 16. Apri l
1883.

(1590-2) ileknnntmnlflUNl,. Nr, 3271.
Von dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur
Anlcguug ciucs neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Nassowitsch
verfassten Vesitzbogen, welche nebst den berich-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Eopie dcr Mappe uud dcn übcr die Erhebungen
aufgcuommcncu Protolollcu hicrgerichts zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhcvnugen

am 30. A p r i l 1883
hicrgcrichts werden clngcleitet werden.

Zugleich wird dei, Intcrcsscntcn bekannt
gemacht, dass die Ucbcrtraguug dcr nach 8 118
n. G. G. amortisicrbaren Privatsordcrungen in
die neuen Grundbuchseiulageu unterbleibe» kann,
wenn dcr Verpflichtete binnen vierzehn Tagen
nach Kundmachung dicses Ediclcs darnm ansncht.

K. k. Bezirksgericht Stcln, am 14. April
1863. !

(1639-2) Aekrerstelle. Nr 243,
Die zlueite Lchrerstellc an der vierelassigcn

Vollsschnle in Radmannsdorf mit dein Jahres»
gehalte vou 500 fl. ist defiuitiv, eventuell pro»
viforisch zu besetzen.

Bewerber wollen ihre vorschriftsmäßig do»
cumenticrtcn Gcfuche i,u vorgefchricbencn Wege

bis 15. M a i 1883
hicramts einbringen.

K. k. Äczirtsschulrath Radmannsdorf, am
14. April 1883.

(1551-2) ^unllma<f>ttnil. Nr. 2.
Beim l. l. Staats 'Hengstendepot zu Graz

findet die Sichcrstellung des Fouragebedarfes für
die nächstjährige Deckperide, d. i. anf die Zeit
uom I.März bis Ende Juni 1884, für nach
benauule Beschälstalioueu statt.

Erfordeniis für die
^ obigen vier Monate

Veschälstationcn ^ M Hascr Heu s . ^ °

" " liter' Kilogramm

Kroisenbach . . 3 42 20 W 1024

Unterbresowiz . 4 56 «732 1366

Da die Beschälablheilungeu in den Stationen
zumeist schon einige Tage vur Beginn der Deck-
Periode eintreffen, su werden die Lieferanten ver-
pflichtet sein, den Hengsten die nöthige Fourage
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station
beizustellen.

Diejenigen Herren Oelonomen uud Geschäfts-
Unternehmer, welche sich an der Lieferung der
Fourage für eine oder beide dcr obgeuannten
Stationen bclheiligen wollen, haben die nach
dem vorgeschriebenen Muster verfasste, mit einer
50 - Kreuzer^ Stcmpelniarle versehene Erklärung
längstens

b i s Endc J u n i d. I .
an das obgcnaunte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind anch die von dcn Orts-
oder Gemeindevurstäuden bestätigten Marktpreis-
certificate bezüglich jeuer Artikel beizuschließcu,
die zum Aubote gelange».

Das Muster zu dieser Erklärung sowie die
Bedingungen bezüglich der Qualität der zu
liefernden Arlikel können im Ncschällocale der
betreffenden Stationen eingesehen werden.

(1611—2) Ni»?yla8 8t«v. 218?-
?oixvoäli« 2!l .. ^

priöolo 8« dodo

1. l ian mll^H 1883

od 8. uri (Ioi>c>1u(Inö prod WK^Zn^o Zodilh",
llutoriiu 8n,̂ c> ^r i t i olio ogobo, lliiwnm ^
I'lkvmn 2»ä«v mar, <Ia so i,0,'/vc«1u i>o^^ .
rll/moro; c>l,6>'l Ziuc^o ^ovnduti to, l<a> ^ I
pllvvno iiH ^o l̂l3nc>l!̂ !) in vllrnv^l^o ,^i!> I'^V,^

<ü. kr. ol l r^u^ 8mIl!^H v Krill'si, "
10. üpril» 1883. ^ ^ ^ .

(1615-2) Kumlmacklln«. Nr. 2735-
Vmn k, t Bezirksgerichte Goltschee wcrde"

zuin Behufe dcr .,
Aulcgung ciucs ncncn Gruudbuchcs s"

die Catastralgcmeiude Malgcrn
in Gemäschcit des § 15 des Landcsgescln's "">'
25. März 1874, Z. 12. die LocnlcrhcbuM

a n f dcn 16. M a i 1883
und die darauf folgenden Tage, jedesmal ^
mülngs um 7 Uhr, bei diesem Gerichte »»t °"
Beifügen angeurdnct, dass bei denselbcn !!
Personen, welche an der Ermittlung der ^ ! ^
Verhältnisse ein rechtliches Interesse ha^ >
erscheinen uud alles zur Aufklärung sow>c ö
Wahrung ihrer Rechte Nothwendige uorlnu'lp
könne:!. . ,<

K. k. Vezirlsacricht Gottschee, am 14 " ^ '
1883.

(1612-3) Kun'imacknlnn Nr. 2?0<>
Vom k, k. Bezirksgerichte Nasscnfuh w' l"

bekannt gemacht, dass zum Zwecke dcr
Aulcgttug eiucs ucucu Grundbuches f'^

die Catastralgemeiudc Starawas
die Erhebungen im Sinne dcs Gesetzes vo
25. März 1874

auf dcn 23. A p r i l l. I . ,

vormittags um 9 Uhr und die folgenden TaA
in der Gcrichtslau^lci „ l i t dem Beifügen "
geordnet weiden, dass bei denselben a l l e P m > ^ '
wrlchc an der Elmit t lu i ig dcr ÄcsitzveihAt"'!
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen ".^
alles zl,r Aufklcining suivie zur Wahrung >^
Rechte Geeignete vorbringen können. , ,,

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß. am ^ "
April 1883.

-^

l1579-3) Kul ldmachung. " ' ^
V o n , k. l . sleicrm.«kärnt.»krain, Oberlandesgerichtc in Graz w i l d bekannt gemacht, ^ - ,

Arbci ten zur Ncuanlcgung dcr Grundbücher in dcn unten verzeichneten Elitastralgemeindcn des ̂  ^
zogthunls K r a i u bcendct und die En twü r fe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angefer t ig t > ^

I n f o l g e dessen n,ird in Gemäßheit dcr Best immungen des Gesetzes vom 25. I » u . ^
R. G, N r . 9 6 . der 1 . M a i 1 8 8 3 a ls dcr Tag dcr Erö f fnung dcr neuen Grnüdb i ich"
bezeichneten Eatastralgemeinden mi t dcr al lgcmcincn Knndmachnng fcstgefetzt. dass von b ^ ! " ^ i N
an nene E i g r i i t h n m s ' , Pfand« nnd andere bücherlichc Rechte ans die in den Grundtnu! ^
cingetrageneu Liegenschaslcn nu r dnrch E in t ragung in das bezügliche neue Grnndbuch c l ^ "
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können. hc<

Zugleich w i r d zur Richtigstellung dicfer nenrn Grundbnchrr , Ivelche bei dcn l » l ^ , <^e
zcichnctcu Gerichten eingesehen werden töni len. das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschu
V e r f a h r e n e inge le i te t , u n d i v e l d c n demnach a l le P e r s o n e n : ,^„c„
u) wrlche ans Grund eines vor dein Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches " ^ - ! , ^ s ^

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder ^ n i > ^ ^
hältnisse betreffenden Eintragungen in Anfprnch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung ^ ^
Ab», Zn» oder Umschreibung. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaft«''
dcr Zusammenstellung von GrundbnclMorpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll! ..Hcn

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcs ncnen Grundbuches ans die iu ^"',,hcre
eingetragenen Liegenschaften odcr auf Theile dcrfclbcn Psand-, Dienstbarkeits» " " " <̂  ^»n
znr bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofcrnc diese Rechte ^ ' ^ss
alten Lastcnslandc gehörig eingetragen werden sollen u„d nicht schon bei dcr Aulcgui u
neuen Gruudbnches iu dasselbe ciugctrageu lvurdcu, — «srcch^

aufgefordert, ihre diesfälligen Ainneldnngen, nnd zwar jene, welche sich ans die Aelastll»!! ,̂
nnt'er li beziehen, in der im 8 12 obigen Gcsetzes bezeichneten Weise längstens b i s zum ., , ^ „ S
A p r i l 1 8 8 4 bei dcn betreffenden nnicn bezcichnctm Gerichten einzubringen, ^ , ^qeN'
das Recht auf Geltendinachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten ^ ' ' A ...hlniche
über verwirkt wärc, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem „cncu M «
enthaltenen nnd nichl bestritlcilcn Eintragungen in gutem Glauben erwerben, , iiclde»^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das ? ' ' ^ , ^ „ Er«
Necht aus einem außer Gebrauch treteude'u öffentlichen Buche oder aus eiucr N"''A .!zen b̂>
ledigung crsichllict,', odcr dass ein aus dicses Recht sich bcziehcudcs Einschreiten der <pal>
Gericht anhängig ist. . ,,. ^ch ^

Eine Wiedereinsetzung gegen da3 Versäumen der Edictalsrist findet Nlcht i»«^,
cinc Vcrlängcruug dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^

l . ^ Catas t ra lgemcindc Bez i r ksge r i ch t Nnthöbcschluss vom

1 Frcithof ssrainburg 7. März 1883, Z. 2^6-

! 2 Arch Gulkfcld 14, „ 1883, Z, 2939.

3 Schönbrunu Oberlaibach 14. „ 1883. Z ' '

4 Tscheschcnzc Sittich 29. „ 1 8 8 3 , 6 ^

! 5 Niederdors Senosctsch 29. „ 1883. I ^ '

^ 6 Famljc . 29. „ 1883. I 3958-

! 7 Metule Laas 29. „ 1883, Z ^?s,

! 8 Hrasche Adelsberg 29. „ 1883. Z ^ N

Vraz nm 11 April lft83.
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Ä n z e i a e fj l a l l.
U486^3) Nr. 2708.

Bekanntmachung.
reŝ  ' ^"kub Nagode von ZibersV.
fl, „ ^ ^sfen nubekannten Nechtsnach-
dnt/?' ^"Ud hiemit bekannt gemacht,
^ denselben Herr Carl Puppis. Han-

l2niailn in Loitsch, als Curator acl
di)s!? aufgestellt und diesem der für

' ttliei, bestimmte Pfandrechtslöschnngs-
''uerleiblmgsbescheid vom 5. Augnst
t ' -9-7897, zngefertigt worden ist.

V i ^ ^ Bezirksgericht Loitsch, am 17trn
>»^Z1883.
^ 5 4 ^ - 2 ) Nr?2657

« t e ezec. Feilbietung.
^ Am 4. M a i 1 8 8 3
Bessl, ̂  ^ mit dem diesgerichtlichen
bH'be vo,„ ^2. Februar 1883, Z. 265,
Via»-' feiten exec. Feilbietung der der
hör? ^ e l l l von Budanje Nr, 84 ge-
^'"" 'Realitäten ad Herrschaft Wippach
Echä.^' « . 3 l . 34 und 473, im
^tzwerte von 360 f l . , 268 fi. und

/ , ' geschritten,
^lprll ',g^^^^gericht Wipftach, am 2ten

( W ^ Nr7 i7597

<>„ _ Erinnerung
die„s?"line und Philomena Kle in«

."N unbekannten Aufenthaltes und
^ " unbekannte Rechtsnachfolger.

Wird ^' ^'"' k- l. Bezirksgerichte Stein
dienst ^ lo l i i i c und Philomeua Klein-
dere, ""^kaluiten Aufcuthaltes und
hiemit ""^kvmtkn Rechtsnachfolgern

GeriHt ^ « ^ ! "^ " ' dieselben bei diesem
Klag? m , i ? " Keftic von Tersein die
und 9,̂  's Anerkennung der Verjährung
Nealität ss!"?^estattung der auf der
W n e m d ^ > ^ r . 15 kä Catastral-
lchkin « ^ " s " " a„f Grund des Schuld-
Crss m ^ 'U I- November 1832 und
reck v! ^ ' " ^' November 1851 pfaud-
C ^ haftenden Forderung pr. 200 fl.
sclki, ^"grbracht, worüber die Tag-
aus !!̂  ^^ fummarifchen Verhandlung

vorlud ^ ' A p r i l ^ 8 3 ,
dem » s um 9 Uhr, hiergcrichls mit
Kurde "a.e ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ' ""geordnet

b i c h m ^ " Aufenthaltsort der Geklagten
Vieh's^nchte unbekannt und diefe'lben
siud ? "us den t. k. Erblandcn abwefend
U„d' ^.. ?at wau zu deren Vertretung
Herr,, !>! / ^ " Gefahr und 5kosten den
aü lis.^"^li Eppich ill Stein als Curator

^ " " > bestellt.
Hin, ^^zirksgericht Stein, am 7tcn

«n ̂  Erinnerung
""bekam/"' und Gertraud K u h a r

' " w l Aufenthaltes, resp. deren
Vm. !"unte Rechtsnachfolger.

^ l d d . «u k- k. Bezirksgerichte Stein
" ^ l a „ , Martin und Gertraud Kuhar
""bekailm" Aufenthaltes, resp. deren
krümelt." Nechtsnachfolgern hiemit

^ ' l ch t /Uk ^ ' ^ ^ dieselben bei diesem
^"ge ^"chael Merse von Moste die
^. I7i2 i " ' ^ ^ 21. Februar 1883,
" Neal^"^ Anerkennung der Ersitzung

«". ^Äi"ssU"'.-Nr. 1Z, ,.3. 7< IV
Krachs '^l)lnmenda St. Peter, ein«
'"'"'atisch,"über die Tagsatzung zur

>a)en Verhandlung auf den
^" ' i t t tws ^ ^ ^ l l 1 8 6 3 ,
. u Anl)a«."'!! U Uhr. Hiergerichts mit
wurde ^"ge des § 18 S . P . angeordnet

^ s e i i l ^ " Aufenthalsort der Geklagten
l "eicht «. ̂ ^ ""bekannt und dieselben
. ? sind s. s ̂ ' " k. k. Erblanden abwe.
p!'̂  auf' ^ " " " " zu deren Vertretung
8" rn I ' . ^ Gefahr und Kosten den
6" ra to / " °b Eppich ^on Stein als

"kbruar 7 Z " ^"'cht Stein, am 23sten

(1560—3) Nr. 358.

Bekanntmachung.
Ueber die von Maria Zalar von

Rakitna gegen Georg Nallio'schen Nachlass
von Nakitna, resp. gê eu dessen unbetainî
lea Rechtsnachfolger 8ud i)rl».68. 17len
Jänner 1883, Z. 358, eingebrachte Klage
M o . 250 f l . wurde die Tagsatzun) auf

deu 8. M a i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeordnet
und dem Geklagten Jakob Krajnc von
Obersecdorf zum Curator lui upturn
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. Jänner l883.
"(1675 -2 ) Nr7i354.

Erinnerung
an Apollonia Nakouc geb. Schuster
unbekannten Aufenthaltes uud deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Apollonia Rakovc geb. Schnster,
unbekannten Aufenthaltes und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit er«
innert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Panl Berlc von Lake die Klage
do pi-ns». 12. Februar 1883. Z. 1354,
pcw. Anerkennung der Verjährung und
Löschuugsgestattung der auf der Realität
Urb.-Nr. 201, pag. 138 ^ä Herrfchaft
Kreuz, auf Grund des Ehevertrages vom
11. Jul i 1609 intabuliertru Forderung
pr. 300 fl. d. W. eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischeu Verhand»
luug auf den

2 5. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des 8 16 S.'.P. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsorts Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblandcn abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herru Jakob Eppich in Stein als Eu-
rator a,ä act,lim bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Februar 1883.
11598^2) fftr7l8767

Ennnernng
an ^ucla Le l se , resp. dcreu allfällige

Erben, unbekannten Aufenthaltes.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gurt-

flld wird der Lucia Lelse, resp. deren
allfälligeu Erben, unbekannten Aufenthal-
tes hlemit eriunert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Lelse von Senusche (durch
Herrn Dr. Menciuger) die Klage auf Er-
sitzuua der Realität Berg-Nr. 920 ad
Herrschaft Gurtfeld Einlage Nr. 275 der
Eatastralgemelnde Seuusche hiergerichts
eingebracht, worüber die zur ordeullicheu
mündlichen Völhaudlung die Taasatzuug
auf de»

4. M a i 1 8 8 3 .
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. !. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Michael Lelse vou Ardro als Eurator u,6
acwin bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesen» Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordimuaömäßigen Wege cinschreltcn und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
nach den Bestimmungen der Oerichlöordi
mmg verhandelt werden uud die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
oie Hand zu gcben, sich die aus einer Vcr-
absäumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrlfeld, am 19te>,
Februar 1883.

(1703-2) Nr. 8130.

Freiwillige
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Herrn
Advocaten Vrolich (nom. Rann. Schrey)
die freiwillige licitationöweise Veräuße-
rung der in den Vcrlass des zu Laibach
verstorbenen Herrn Carl Necher gehö-
rigen Verlassfahrniss '̂ bewilligt uud zu
deren Vornahme der Herr k. k. Notar
Dr. Suppauz als Gerichtöcommissär ans

den 23. A p v i l 1883 ,

vormittags vou 9 bis 12 Uhr. eventuell
von 3 bis 6 Uhr nachmittags, angeordnet,
dass diese Fahrnisse allenfalls anch nnter
dem Schätzwerte gegen sogleiche bare
Vczahlnng nnd Wegschaffung hintan«
gegeben werden.

Laibach am 18. April 1883.

l l600—2) Nr. 2281."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheil der k. k. Finanz«
procuralur in Laibach die executive Per-
steigerung der dem minderj. Josef Koönar
von Aesence gehörigen, gerichtlich auf 180 fl.
geschätztm Realität Berg-Nr. 252/1 kä
Thurnamhart bewilliget uud hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
nnd die dritle auf den

7. J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcaliläl bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdinguissc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licllationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Gchiitzungsprotololl und der
Grundhuchsextract können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld, am 3ten
März 1883.

(1592-2) Nr. 404.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Scis!»»ela

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Sigmund von Ebeuthal die executive Ver>
stcigerung der dem Franz Plut vou Ralje
gehörigen, gerichtlich auf 1800 fi. geschätz-
ten Realität wm. I I , toi. 364, Rcctf.-
Nr. 306 ad Herrschaft Seisenberg, be>
williget und hiezn drei Feilbieiuugö'Tag-
satzuiMu, und zwar die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

7. I u u i
und die drille auf den

9. J u l i 1883.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amts-
gebäudc mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
uud zweiten Fcilbietung nur um oder über
drin Schätzungswert, bei der dritten aber
anch unter demselben hlntangegeben wcr>
den wird.

Die Licilationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen
der Licillltionscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl nnd der
Grundbuchscxttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Scisenberg, am
8, Februar 1883.

(1382—1) Nr. 835.

E<rec. Realitatenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrfchaft

Tschcrmmbl 8ud Urb.»Nr. 116 vorkom-
mende, auf Jakob Paulesiö aus Brcch:
Nr. 4 oergewährte, gerichtlich auf 350 st.
bewertete Realität wird über Ausucheu
des Peter Panjan von Dragowansdorf. zur
Einbringung der Forderung aus dein
Vergleiche vom 20. I»,li 1857, Z. 1902,
und Einanlwortung vom 30. April 1868,
Z. 1895, per 105 fl. ö. W. s. N. , am

2 5. M a i und am
22. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
27. J u l i 1 8 8 3

auch unler demselben in der Gnichts-
lanzlül jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOvroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
20. Februar 1883.
' (1674^2) ' Nr.'l7N?

Erimimmg
an die Martin, Varthelmä und Gertrand
Knhar uubekanuteu Aufenthaltes, resp.

deren nnbekaunte Rechtsnachfolge,.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird del, Martin, Varlhel.üä nnd Ger-
trand Kuhar unbekannten Aufenthaltes,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe widcr dieselben bei diesem
Gerichte Michael Merse von Moste die
Klage do prilOt,. 21. Februar 1883. Zahl
1711, auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Urb.-Nr. 95 .^ Gut Thurn
eingebracht, worüber die Tagsatzuxg zur
summarischen Verhandlung ans den

2 5. A p r i l 1883 ,
vormittags um 9 Uhr. hicrgerichtk mit
dem Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden.

Da der Anfenlhallsort der Gcklag«
ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretnng und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Jakob Eppich von Stein
als Curator uä iu^tuni bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, dm 23sten
Februar 1883.

( ! 5 l 1 ~ 2) Nr. 1030.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wip'pach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Eduard Dcu (als Curators der fidei-
cummissarischen Erden uach Audrcaö Lau-
renöiö von Adclsberg) die exec. Versteige-
rung der dem MaUhäuS NaUac'cn von
Gotsche Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
450 fi. geschätzten Realitäten ad Pfarr-
lirchengilt Wippach wm. I I , päg. 67,
bewilliget nnd hiezu drei Fcllbielungs.
Tagsatznngen, und zwar die erste ans den

4. M a i .
die zweite ans den

5. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
und zwar die erste uud zweite Feilbie-
tuna in dcr Gerichtölauzlci, die dritte
dagegen loco rei «itao in Gotsche Nr. 12
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrcalitälcn bei der ersten
uud zweiten Feilbieluna nur um oder
übcr dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hilllangegebcn
werden.

Die Licilationsl'edli'gnisft, wornach
insbesondere jtdcr ^icilant vor gemachten!
Anbote clu lOproc. Baoium zu Handen
der Licilalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Dchätzungsprotololle nnd die
Orul'dbuchScrtractc können in der dies»
gerichtlichen Registratur cingcschm werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 15teu
März !883.
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In der „Wiener Ressource", I., Reiclisrathsstrusse 3, erfolgt 7 Uhr abends untor behördlicher Aul'sioLt uud öffentlich die [1657] 7—1

RESSOURCE-LOSE-Z1EHUNC SCHON 4 MAI»
,,»• • • ( M a s s i v e s siiToor-Tiioo-sox-v-ico (AiiorhöuLstu Sjieudo); ^ ~Tr"""ir"^~""""""11'̂  Dre i Haupttreffer: Helrats-Ausatattuneren.
C3. £r I Tafs i - S i n s o r z e u j fttr 12 Personen; Spolso- , IK&ffoo- • I nO.PnpiQ *£flfc 111*011701* H , „ , „ , ,. T, , , . , „ . „ . , „ . „ , . .. . . . . . . i not
a « uml Tli«o-Se>xTrice mi« l'orzollan- (3-la.a-Ser-vlco sUmmt- • LUoslCIö O ^ F |\l CUlCl . • Loso-Sondung durch dio Kunzlm dos I,ottcrio-Comit6s,Wion, I., Kolclinratliflstrasso «>,,«

JE2 * S 1 »eh fllr 12 Poraonen ; 1-afelfva.cls. und K a f f o o t u c k mit jo ^ r 8eff0n Postanweisung doa JJotragcs für die bestellten Logo nebst 2ü kr. für *™"™,
^ Si 1 2 S o i v i Ä t t e n ; s W o t o n f s l a o t e i o l a w a a e l und • • " 7wPitail<!Pnrf Rpwintfp! " * • und Ziebungsbcte. BoeteUungon wordon awh Ws uaalttoftM vor dor Ziohia>sr-Offo»awr»
— : —- { eohlcne.roichmitlHiHiiaiitenboBot/.toaSaixLeM.ia.aa.KHomontoirt. W/T «-"«WH««!"« UCWIIIMC! ^ » Wü_r 3 Q-ulden 11 L o s e f ranco nebs t ictohunisHlwli1- „

Drahtseil-Bahnen
und Ullage-Bahnen, billigstes Transport-
mittol ira obonen und gobirgigon Terrain
eowio aucli innorhalb dor Fabriksräumo und
Hüfo, baut die Maschinenfabrik von Th.
Obacli, Bureau: Wion, IV., Schwindgasso li>.

(U99) 20—11

l|jUlllltlMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!IIIIIIIIIIIH!lllllllllllllllirH

II Zahnarzt PaiclieV81
1f Mundwasseressenz \
J l und | |

I | Zahnpulver, !,
^ 5 <üo vorzüglichsten Zalinreinigungs- 3 ©
]]= und Erhaltungsmitlel, sind ausser =(l

J s bei den Herren Apothekern Mayr | f(
= und S w o b o d a noch hei Herrn | k

«,= Karinger und im Ordinations- | | j
^ | loca le an der Hradcl/.kybrücke | |
| = (ü Flacon Essenz 1 Jl., Zahnpulver %\
J | 60 kr.) zu bekommen. (1559) 3 i |

ICaiffeeTI
^£.'i!iTin' v i tmcl)ftr[)cttbcu, fo l i r^
I liidiflCH ^rcijoi: C.=sBf(. I
I Kcht airiil». Mdcca ff. — 6« \^ I
I Mcniulo, braun, fiotfjf. — «2 3 I

.lavn, f?olfl menado . — si7
J B V I I , X«'H' ff- • • • — <i<> ^
(Johl .luvn . . . . — 4« jg
Ccjloii 1'crl . . — « 0 5*

do. H a u t . . . . — r,:i *
tl«> — siO «

IVrl-Woi'cn nxtrafoln — 48 "
Jftvii, iiriiu ff. . . . — 4)5 t~>
S(.Knlharlnn,l|ud)fi'ilt — 4 0 a
Santos — 87 «
Jtin — SO %
Afrlkan. l'orl-Sloccii — Usi ) «
in TyoflcoJTt nelio l'/i / t o . franco
•^rrpntsiutifl «no "jJfoiio, frei i n s
A n u s (li'sli'ii sJJad)!ial)iiu'. (Sü uicrbni ^
nur fi'inftt' lOinfdiuu'ctcHbi1 1111b 1
Ivflfliflf ynfjoeö ticrjaubt Dei slot« ^
recdev iHcbifiniitrt.

August Schmielau, S?
(Jflffff^mport, J5

r<tuunQur(|. d -

Für Damen
resp. Hausfrauen!

Beehre mich anzuzeigen, dass ein Lelir-
cursus für die

amerikanische

Brillant-Glanzbügelei
eröffnet wurde und solche in einer Lection
von 2 bis 3 Stunden gegen massiges Honorar
gründlich gelehrt wird.

Hochachtungsvoll

(1558) 4-2 Theresia 5 Foregg1,
Deutscher Platz Nr. 7, III. Stock.

Anzugstoff
nur von haltbaror, gutor Senafwollo, für oinon mittol-
gowachseucn Manu 3,10 Meter Auf oinon Anzug um

fl. 4,96 8. W. aus gutor Schafwollo; um
„ 8 , - « „ „ bcBsoror „ „
„ 10,— „ „ „ foinor n „
„ 12,10 „ „ Ä ganz feinor „
Eoiso-Plaids per Stuck fl. 4, 6, 8 und fl. 12.

Hoclifuiuo AnzÜKo, Hoaon-, Uoborziohor-, Rock-,
KdgüumiintaUtoiTo, Tttffl, T/odon, Commis, Kamm-
garn , Uhoviota, Tricota, J^amou- uud Billard-
tUclior, lJoruviüuH, Doaking cirpflcltlt

Joh. Stikarofsky,
gci/rilndct lütSü,

I^«,'torllc»-I^ri.©<3.©xlQ,gf© laa. Br-Cä-aar»..
MuBtor franco. Mustorkartou für diü Hemm

Schnoidurmeistcr nnfranklort. Hachnahmononäungon
übor fl. 10,— franco. Da violo p. t. Kunduu mir
da8 Vertrauen schonkon und vorziohon, StoiTo
zu bOBtollou, olmo vorher Muster goaolion r.u
liabon, HO nohmo ich dorurtig bostollto Waro
im nichtconvonioronden Fallo POtOM. Mustor von
»chwarzom Porurion und Dosking köuncn nioht
gnaandt TTürdon, dio llOBtellung roiu nur oino
V«rtrau»nnaoho ist. J)a ich boi moiDcm Welt-
yoHcliilfto täglich hundortc Urioso erhaltn, HO
vrtirdon tlio p. t. Kundon gebeton Tliru Adrocco
«tot« Eonau anzußoton und wcmügUch das liorufou
auf [rühoro Cotroupondonzon zu vormoidon, da das Nach-
»'limn (Icrmilbou mit grobaüu SchwiorigVoitcn
vurbuiulou i«t. (773) 21—lö
• nil. MroilPM'4<H«<ra warden angoiiommoii in deut-

3iuf betn 95urg^Iaije
im $<m\e Kr. 28 alt (1 ueu), III. ©toef finfS,

stub mit 2 . -gtTm f. S>.

2 niuöfiettß Simmet
cmjelti ober jujnnmicn JU vermieten. — ü£)a3

mf)CK oöborh (1621) 3—3

1 Aviso für Damen! p
5: Bcohro mich nnzuzoigon, dass ich £
S von meinor jetzigen Wionor Eoiso reich- b
2 haltige Auswahl von p

^ aufgeputzten und unaufgeputzten E
i Strohhüten |
^ mitgobraclit habo. (1595) 4—3 b
^ Auch word on Damon- und Kinder- ̂
4 i-üto zum Modernisieren angenommen. &
^ Es bittet um zahlreichon Zuspruch E
;̂ hochachtungsvoll £
4 Marie Schann, b
3 Herrengasse, Fürstenhof. j *

DhUff-GRl
mit

hängenclen Uhrfeder-
stangen (1713) 3.i

(Ersatz für Fischboin).

Elegante Tai l le oium oLiungonden Sitz und
gröss te Hal tbarke i t sind (lio anorkannten
Vortheile dor formvollondotcn Patent-Uhr-
feder - Corsota infolgo der druckfreien,
elastischen Bewegliohkeit der luin-
gondon Uhrfodor-Kinlagon. —Für allo Formen
und Bcdürfnisso gleich vortheilhaft ist dio
Einrichtung zur bequemen Entfernung
der Federeinlagen bei der Wäsche,
wodurch Corsot und Einlago lango orhalton
wordon könnon. Sowio anch grösstes Lagor
in Fischboin-Miedern dor renommiertes ten
französisohen and österreichischen
Fabriken zu don billigsten Preisen.

Ualloacih., SPrescliern.platz;.

I ||j Speiseu- i i Getränke - Tarife j l
jiiijj für Gastwirte,
• i !j ologant ausgostattot, stota vorräthig I

j lg, v. Kleinmayr & F. Bamberg.

(1291—2) Nr. 867.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 31. März

1881. Z. 2277, bewilligt gewesene dritte
exec. Feilbietung der Realität Band V,
lul. 25 ad Freudcnthal, des minderjäh-
rigen Johann Suete von Presser, im
Schätzwerte per 2645 f l . , wird auf den

12. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reas-
sumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
7. Februar 1883.

(1480-3) Nr. 2691.

Ueberttagung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Handlungshauses
I . G. Wintler (durch Herru Dr. Pfcf-
ferer in Laibach) wird die mit dem Ve«
scheldevom 23. Dezember 1882, Z. 12 844,
auf den 17. März l. I . angeordnet ge»
wesene Nelicitation der der Johanna
Delhuuia vou Planina gehörig gewesenen,
von Maria Iuvanciö von Planina um
1980 fl. und 750 fl. eistandenen Reali-
täten 8lid Nectf.-Nr. 34 vom 24. Jänner
u,ä Haasberg auf den

17. M a i 1683,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Alihange übertragen.

K.k. Bezirksgericht Lmtsch, am 20sten
März 1883.
(1629—2) Nr. 1704.'

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des August Ter-

pinz von Etein die exec. Versteigerung
der dem Johann Urantar von Gabroonica
Nehörlaen, gerichtlich auf 1793 fl. 80 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 183 ad
Herrschaft Müntendorf Einlage Nr. 10
der Stcuergemeinoe Goldenfeld bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 11 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hint-
angcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 26sten
März 1883.

(1624—2) Nr. 568.

Erinnerung
an Andreas und Mart in I e r ö i n un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird den Andreas und Martin Ieröln
unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Anton Klaus von Hiva^Gora
Haus-Nr. 17 wider dieselben die Klage
auf Anerkennnng deS Eigenthumsrechtes be-
züglich der Realität Einlage Nr. 63 und
64 üä Catastralgemcinde Gimpel »ud
pl'uo». 16. Februar 1883, Z. 568, hier«
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

8. M a i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Jakob Icnölö von Kerzuje als
Cnrator aä aewm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass fie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
16. Februar 1883.

(1631—3) Nr. 1s2s.

Bekanntmachung. ^
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg " l "

belaunt gemacht: , «
Es werde wegen Erfolglosigkeit °e°

ersten und zweiten Feilbietunasternu»^
der den, Andreas Podmilöak von Kral^
gehörigen, gerichtlich auf 1372 fl- 9,
schätzten Realität Urb.-Nr. 200'/6 ^
Herrschaft Egg Einlage 72 der SleU"
gemeinde Kraxen zu der auf den

5. M a i 1 8 8 3
angeordneten dritten exec. Feilbiete»
geschritten. ,

K. k. Bezirksgericht Egg, am ^>
April 1883.

(1630—2) Nr. I ? ^

Executive
ReMäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg ^
bekannt gemacht: <

Es sei über Ansuchen des G^«
Hlofic von S t . Veit die executive ^
steigernng der der Maria Hribar v^
Jauchen gehörigen, gerichtlich auf 1 ^ â
80 kr. geschätzten Realität Einlage Nr. ^
der Steucrgemeinde Jauchen bew>U9
und hiezu drei Feilbletungs.TaasalMs"''
und zwar die erste auf den

7. M a l ,
die zweite auf den

6. J u n i
nnd die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 3 , ,.
jedesmal vormittags von 10 bls U ̂  '
in Egg in der Amtskanzlei mit dew"'
hange angeordnet worden, dass die P l ^ ,
realitäl bei der ersten uud zweiten 6
bictung nur um oder über dem S c t M " ^
wert, bei der dritten aber auch ">
demselben hintangegebcn werden, wird- .

Die «icilationsbeoingnisse, " ^
insbesondere jeder Acitant vor gewaH
Anbote ein 10proc. Vadium zu H " " ^ l e
Licitationscommission zu erlegen h"l ' l d-
das Schätzungsprotololl und der Gs"
buchsexlract können in der diesaerich"^
Registratur eiugesehen werden. „sM

K. l . Bezirksgericht Egg, aw ^ '
März 1883.

( 1 6 0 1 - 2 ) Nr. 293"'

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld"

bekannt gemacht: .n^^lD' l l»
Es sei über Ansuchen des Mchae ^

von Brezovica die cxec. Versteigerung ^^
dem Marin Gorenc von ^ s r l v e ^ ^,„
hörigen, gerichtlich auf 70 fl. ^ !A" t lä
Weillgartrcalilät 8ud Berg-Nr. o ^,
Herrschaft Landstraß bewilligt n"° " ^,
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, " " " °
die erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

^ J u l i 1 8 8 3 . „ p
jedesmal vormittags von 11 " ° o M l
hiergcrtchts mit
worden, dass die Pfandrealität vei ^
und zweiten Feilbletung nur u,n " ^ n
dem Schätzuugswert, bei dcr on ^^-.
auch unter demselben hintangegr
den wird. . , ^ n>or"""

Die Licitationsbedingnllie, ^ ^ t e " '
insbesondere jeder Licltant vor u ^en
Anbote ein lOproc. VadluM zu ̂  h«l,
der «icitationscomlnission z" e' ̂  dĉ
sowie daö SchätzungSproto ou ̂ ^ ^ b
Vrundbuchsextract können " ^crdc"'
gerichtlichen Registratur ei"gc> ^ ' cjtc"

K. t. Bezirksgericht Gurlfcw,
März 1883.
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D ^6I8JLii6I'UN^8M8t3.1t IN 0lÄ2. !

^ llunclmaenung. ^
s ! ^ >, . I>i« 3«mii8g dor L o g t i m m u n ^ do» § 92 dor 8tatut<in ^ i i l i r l iol i »tattüudond« ^

W sl0lU8vsl8n,NmIun3 ^vird Lulol^o Vor^vcl,1tuu^8ratli8-L«3«nlu83«3 voin 16, ^ p r i i 1. ^ . H>l

! ^ ^ l t cloin Logiuno um 10 H ö r v o r m i t t a g i u äor I^and8tuoo «u <3ra2 lld^odalton ^

« ^ Hiovon cordon i n 6sniü33üoit dor Lu3timmunF do8 Z 94 d«r 8 w t u t o n Ä
>W Û88or don d«roit3 p»r8ün1ioli oing'oladonon, dio 6o8amuitlioit dor Vor»in8- M
^V^ ^uoilnckiiior ronrü8ontiorondon Vorsin8lidgooldnoton aucn dio n. t. llorron Voreing- M
l W ^ ̂ "^ll lusr mit dom Loikü^on iu Üonntni8 ss08o^2t, du,83 lür diu3o1don dis Vo- M
^H^ "uun^ou dor Voroin8vor8ammIunF naon § 98 dor 8wt,uton össontliod« 8inä unä H
! ! l ^ ! ^ / ^ ^ ^ Lo8cd1u38 ü«r VoluinsvorLummimiF ein^oluo ^o^onZtünäo iu ^olioimsr H
lH>1 «U^unss vordandult ^eräoii könnon. M
>!«H . I>ll3 kroxrkmm <1or Volliauällin^8sso^oll8tü,uäa kür (Iio»o Vorsmgv6r«2wm1uuF M
W ^kolFonäu«: H
l ^ 1) Iioo1i<?u8Lliütt8dsri<:dt 8ll,wmt IioodnunF8ad8od1u88 kür äa« 54. Vorv?»1- Ijl̂
l M tun38^lldr 1882 und H.utr»3 rüok8icIlUioU äor VorwouäunF ä«l (3o- U
^!zl daru>^8üdor3oliü88o. M^
l!«^! 2.) Loriolit, clor Iioclmllu^8rovi8orou üdsr äio ?rlillinss äor ^llIil03rooIinrlNF fZ,
W pro 1882. ^
l ^ 3.) Voian8<M»S lür ä»g VLr^vll1tun^8^uIir 1883. ^
^W 4.) Zoi-icdt, ovontuoll H,ntr:iF0 cio» in dar Vc>l«m8v«l3>iillmIunF llN 5ton Ĥ
l ^ ! ^uni 1882 üdor d«u ^ n t r ^ äog Vol«in8Äd3«ol(Inoton llorrn Loinricii K
! W 6raf«n ^ttom3-?«txon8toin Fo^älüton (^nmitoZ, ^
s^Z^ b,) ^ n t r a ^ ä<?8 Vyr^a1tun33llitli08 auk ^s^viiliFauL oiuor Lulivontion kür ^
l ^ äio eu1tul^i8t0ri8oü« ^.u85t«IIuuss in 6ru,2. f
» ^ 6.) ^Vlllii oino3 V«r>vu,1tuui58lHtQ8 - Mt^lioäo3 UN Ltslio äs» veistordsnou H
l s ^ Vo!-^ll1tunss8ratQ8-NitFiio<1og Norrn I/uä^viF I>l»Fo1s. «
l W 7 ) ^V^ni äor IiooQuung8rovi30loil, ^
l^3 Qrs.2 »m 20. ^i>ril 1883. H

.W ^N8talt in Lrai. M
»H^ (^aoliliruoic n-irä niollt donoriort,) ^

I C.kr.pov.vzajemna zavarovalnica zoper |
f poškodbo po ognji v Gradci. |

t Razglasilo. |
y Vslod določila § 92 pravil bo ysako loto zborujoči druätveni zbor po [Fj
Y upravnoga sveta sklopu od duo 18. aprila t. 1. ™

poned-eljels TT dan 2±_ rcisija 1883 |Q
h in se prične ob desetih dopöludne v doželnej hifii v Gradci. llji

0 torn so vsled določbo § 94 društvenih pravil razon žo osebno povabljonih, MTJ
" skupnoat društvenikov zastopajočih druätvonih poverjenikov tudi p. n. gospodoni [L]
?. društvonim člonom dajo vodnost s dostavkoui, da so za isto posvotovanja društ- | js
?} vonega zbora vslod § 99 pravil javna, in so lo, čo to sklene druätveni abor, po- Jm
i saruični prodmoti razpravljajo v tajnej soji. id

IS
i Dnovni rod obseza naslodnje pradmete, o kojih ae bode razpravljalo v «••
3 torn zboru, in sicer: |rt

1.) Računsko poročilo z računskim sklopom vred za 54. gospodarako leto IS

1882 in prodlog glede porabe uprarnih prebitkov. J/j

p 2.) Poročilo računskih proglodovalcev o proglodu lotnega računa za 1. 1882. ![[

• 3.) Proračun za upravno leto 1883. \fj
4.) Poročilo, oziroraa prodlogi v druätvonop zboru od dnd 5. junija 1. 1882 IH

i> vslod predlaganja po druätvonom povorjoniku g. Henriku grofu Attorns- jT
p Potzenstoin-u voljonoga odbora. [IJ

5.) Prodlog upravnoga svota, da se dovoli podpora kulturno-zgodovinakej ••
y izložbi v Gradci. l | |
i 6.) Volitov jodnega člona v upravni svöt mostu umrloga upravnoga sret- ^
J4 nika g. Ljudovita Nagolo . ifi
'{ 7.) Volitev računskih proglodovalcev. £
\ V Gradci v dan 20. aprila 1883. [L
s mm

f R,aviiatelj«stvo 1
\ c. kr.pov.vzajemne zavarovalnice zoper poškodbo po ognji [t
| v Gradci. ffi
* (Ponatis se no plaöa.) (1664) ^

Kundmachung.
pflan

 e ^'ad%em(3indo Cilli verkauft dreijährige gesunde, schöne Wald-
m> und zwar:

F i c h t e n 1 0 0 0 S t ü c k . . . . 3 fl.
^mi -rr L ä r c h e n 1 0 0 0 „ . . . . 4 „

^ m Verpackung. ( l ö 4 7) 3 ~ 2

- ^ ^ ^ A n f r a g e beim S t a d t a m t e Cilli.

^ ^ _ Depots in allen Apotheken Krains. u-9 I
l ' f t ^ X l ffll Mildo und verläsalich wirkend bei Gicht, Brust-, •
\ T n x T I I H A A Magen- und Leberleldou, Hiiutausficlilügen etc •
^ U O L l " " ! I I t j f i Man achto darauf, den echten GastlB Blut- •

"*• A A V V l relnigungs - Thee zu bekommen, da violo Nach- •
p: o ahmungon existioron. Auf joder Etikette muss aich •

^ n P a k e * d o r Obelisk als Schatzmarke befinden. •
j ^ ^ ^ * oder S O k r . In HiaiToaelb. boi Herrn J. v, Trnhöczy. •

1 hsl Das Decorations-Executiv-Comite i
^ v°ft V\?^-l6- d - M « angefangen seine Kanzlei vorläufig mit den Amtsstunden !&>

' ^v lilt* 1O TT1 'ii VS^3^

f
^1* li Uhr vormittags ^ ^

2u ^ Congressplatz Lavrenciö'sches Haus Nr. 12 W
<jvju ^eksjpijf Erde, erste Thüre links, eröffnet, wo den Herren Gewerbetreibenden gL
M füJlrenf]T l c h der während der Anwesenheit Sr. Majestät des Kaisers auszu- ®r
^ 9 Werdp^ Decorationsarbeiten u. dgl., eventuell gewünschte Auskünfte ertheilt jBS>
^ eii- (1638) 3-3 ^
S L a i b a c h am 16. April 1883. | j£
^^e^R, D a s Decorations-Executiv-Comite. K

A l/r ^ l . Curort Goldene

'—! in Steiermark.
Emc Fahrstunde von der Station Fcldbach der Unssarischcn Wcstbahn.

" l la l i lck. N e a i n n d e r S a i s o n 1. M a i .
"nd Q u 3 """"Usche und Eisensäuerlinge, giegenmolle, Milch, Fichtennadel.
^ uadel. "°^te»stänl,nua<:iuhalatiouen, lohlensanreVader, Stahl., Flchte«.
^leiche..b ""d ^üslwancrbäder. talted Vollbad und hhdropatliche <5uren.
^ ^zie ̂ , ̂ ^ " ' ^ I o h a n n i o b r n n n e r Mineralwässer so»me Quelle»»prodncte
^ " c t i o n ? " ^ " l l e Mineralwasser. Handlnngeu ^" ie durch d,e Nrunnen»

»n «leichenberg, luohin anch Anfragen und Vestellnngcn uon Wagen
^ ^ ^ ^ ^ ^ zu richten sind. (1424) 2 - 2

I
ö ÜIIO leinen üonvenienz-Kanee, oeste yuantat mr n. 0,7o

5 „ „ Portorico-Kaffee, vorzügliche „ „ „ 6,75
5 „ „ Gold-Java-Kaffee, grossbohnige „ „ „ G,50
5 „ „ Ceylon-Kaffee, prima „ „ „ 7,—

\ erzollt, portofrei inclusive Verpackung gegen Nachnahme.

Die Niederlage

von Stickereien und Webereien
aua dor

k. k. Hof- ̂ $g Kunstanstalt

Carl Cffiaiii, lWien,
I., Seilerg-stsse 3_O, O-ött-weig-erliof,

empfiehlt sich zur Anfertigung vonVoreiiisfoliiiei*, Fal inei i to i inclorJ i ,
Flajj'g-oii, Bau<loliox'eu,"Voi'eiiisa»z;oielioii otc. otc. untor Garantie
bostor und promptester Bodionung. fl^T Skizzen, Stoffmuster und Kostonilber-

schlügo auf Verlangen gratis. 94t1; (1295). 12—4,

j Kläger in modernsten Posmnenterien und Seidenstoffen
l sowie sämmtlichen Auftnhartilleln fur Damenkleider bei

! Heinrich Vend», Laitmch.
' Versendungen nach answärts sehr pünktlich nnd solid.
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U Sproc. Pfandbriefe

I Pester i f r. Ciiri-Bi,
n in Stücken zu 1000 fl., 500 fl. und 100 fl., I
^m dio im Wogo halbjähriger Vorlosung inuorhalb 40 Jahren im vollen Nominal- I
I I werto rückgozahlt worden, sind zum jeweiligen Tagescourse provisionssrel I
II zu habon boi (1060) ö I

H j". o. TKK^^^rEH,
I I •^77"ecHs©lstii"be, LaiToacli. j

K.̂ lc. conoossioniertes

Universal-Speisen-Pulver |
t des I>r. <>Jö!is in W i e n « &&ß

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). Rj|p*
Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtoro Löslichkeit (ins-

besondere) schwor vurdaulichor Speisen, dio Verdauung und Blutreinigung, dio Er-
nährung und Kräftigung des KörperE. Dadurch wirkt os bei täglich zweimaligem
und längor fortgesetztom Gobrauolie mittolbar boi vielen, solbst hartnäckigon Loidon,
als: VerdauungssclrwächQ, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Träg-
heit der Gedärme, Gliederschvrache, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu
Bolchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Haut-
ausschlägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung,
in der eingewurzelten Gicht «nd in der Tuberculose.

Boi Mineral-Wassercuren leistet os sowohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Nachcur vorzügliche Dionste.
Zu haben in den meis ten Apo theken und Droguengesohäf ten der

öster r . -ungar . Monarchie .

Centraldepöt (Postversendung täglich):
WIEN, Stephansplatz Nr. 0 (Zwettelhof).

ProJ8 einor grossen Schachtel fl. 1,26, oinor kleinen 84 kr. ö. W.
| V Das p. t. Publicum wird geboten, gonau auf unsere Firma und pro- |

tokolliorto Schutzmarke zu achton. " W (726) 1 2 - 3

ß Waö MeuHaus
M Meiermarkj D
l ^ nächst der Vüdbahnstation <5lM, 10 Stunden von Wien, 8 Stunden von Trieft, ^
s M 9'/. Stunden von Budapest ruifcrnt, Post» und Tclearaphenstation, nnt täglich ^
M , zwcittlaliger Postverbiubu".,, init Cilli. Kräftige Gebirgstherme von 29,2° N., lZ
^DK 1200 ssuß Sechöhe, herrliches ^lima, ausgebreitete Nadelwälder, kräftige Gebirgslnft. ,^
M ^ Vurbchl?lfe: Elegante Scp<«ratbädcr von 29,2° l i . (abkühlbar), Vurbassin von ^
M 29" 1^., Schwimmbassin mit 21" N., die hier uenentdeckte Stahlauclle zum Ẑ
i M innerlichen wie zum Vadegedrauche, Mollen», Milch«'und elektrische Euren. ^
c ^ Heilanzeigen: Frauen« uud Nervenkrankheiten, Rückenmarlöleiden, ^
ßM Lähmungen, Magen«, Darm« uud Nlasen'iratarrhe, Nhettluatidmen, i3
W Gicht, Drüsen», Knochen« uud Gelenlsleiden, mangelhaf teMutverei tuug, ^
^ H Echwächezustäude:c. (1423) 3 - 2 «Z

W Kaison-EröMung am 1. Mai. D
<i^O Schöne uud bi l l ige Wohnungen (in« M a i und September am bil l igsten), seh r >'H
c ^ 2Ute Vlestauratiou, gntes Curorchestcr, prachtvolle Parkanlagen. ^
i«M Anfragen und Wohnungsbcstellungeu an die Direct ion der Landes«l5ur« O
W anstatt Meuhaus bei <5illi. H
^ Z Prospecte nlit Tarifen durch ̂ dieselbe (franco und unentgeltlich) zu beziehe,,. ^
W Badearzt und Director: D r . « . G. Pal tauf . ^

• Nervenkrankheiten. I
^m Was sind die Nerven? I

f
^ ™ Dio Nerven sind dio eigentlichen Vormittlor jedwedon Go- H

fiihlos, allo äussoron Eindrücke worden zunächst durch sie •
ompfundon und vorruittelt. So verschiedenartig dio Ursachon, H
so verschieden.sind dio Erscheinungen der Nervenkrankheiten. H
In orator Linio Zusamtnonziohon dor Norvon, allgomoino Ab- H
inagerung1 und Entkriiltuiig, Mannessclnvltche (Impotenz) •
und nächtlicho Pollutionen, GcdllehtnisscInvUche, bleiches •
Gesicht, tiofliogondo, mit blauen Ründorn uingebono Augon, •

| ^ l Gennithsvorstimmung, Schlaflosigkeit, Migräne (einseitiger •
^ H Kopfschmorz), Schraorzon im Kreuze und RUckgrate, hysterische Kramp so, •
H l Verstopfung, Angst ohno Ursache, Vermeidung hoitoror Gesellschaft, Frauen- •
^ H loidon, Schwächozustand, Blutarmut, rhoumatischo und gichtischo Schmorzon, •
^ H Zittern an Händon und Füssen u. s. w. (899) 30—18 •
^ H Alle oben angeführten Nervenkrankheiten werden durch kein anderes bis H
^M nun in der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als durch H

I Ur. %1 rsiiî  Pertiiu-Puli er I
^ H (aus peruanischen Kräutern bereitet). I
^ H Für Unschäflfichkeit wird garantiert. H
^ H IDcp6t in. HiSoiTostcls. boi Herrn Apothokor E. Blrscüitz; O-e- •
• • n e x a l - ü - g e n t In. "^Vieja: M. (Jischner, dipl. Apothokor, II., Kaiser- •
^ H Josof-Strasso 14. H

l Zolil-iftonmale»-, Lau- unil lVlöbyl ^nstl'szc^el-, ^.aekierol'. )
U ViFsuo L'ablioatian voll l

^ Vorllaut «n z;ro8 A en cMail. t'lßigooulimto llut Vvilaugen /

l l.ai!l3l!!l, lulaslLnillatl, i

^ f Die ^ f c

I finden von jetzt an [1427] 3-3 •

I bei jeder Witterung und Tageszeit statt. I
I Schöne Bilder I
I zi-UL staunend Toilllgrem. Preiss I
I setzen mich in die angenehme Lage, allen Anforderungen •
H des p. t. Publicums zu entsprechen. I
• Militär bedeutende Preisermässigung;. I

I Rosa Krach, Witwe, J
^ ^ Tlieatergasse Nr. 6, Laibach. M

Ar Xus RatenT^W^ i
^ = 5 ^ vorkaufou wir, und zwar gogon zwölfniouatlicho "R^
MÜH)) zahlungon, goldene und silberne Remontoir- I^ll>e

hfl'
^WM/ Pendel-, Salon- und Zimmer-Uhren, ferner sninz<)si8C"

I OJ^T—i^Q_ Unc^ »nierikanische Uhren mit und ohne SpiclvverL'
I X&%Š$8£SS!R!!Š&». sowie Drilhmt- und Goldringe, Kelten, MedaÜ»0

I M^^^mr^^^ Kreuze und Garnituren. , flj

! HKy^ J^m. Die Waro wird J'odem Bostoller ohne ÜntorscJ""
! S(ft^^b\ /Sl^Sltl so^ort nach Einsendung der ersten Rate zugesandt
\\ lliCS!^ S^ffl) Pre|scourante mit 250 Mustern, welche zur Wahl die"eJ'
\] w$vr/e&J^$ll 8 0 a u c h ^*6 -Zahlungsbedingnisse enthalten, werdenj£l£r-[
\' v ^ ^ k Ü l f f i r ni.r gegen Voraussendung von 20 kr. In Markcji_^3^<
| N^^^f eingeschlossen) für die Francatur, zugesandt. Anfraß
l ^ ^ B S S P ^ oder Correspondenzen werden nicht berücksichtig*-
j Adres se :

Uhren- und Goldwaren-Allian^
I Wien, I., Hasnorsteiff 3. (1474) 6 ^
I iHT" P l U a l e n : 3?ecr is , Xjon.c3.oii, B r - C l s s e l . " ^ f i ^ ^

.|/U ©tc t;oT)c f. I. Sanbc r̂cflicnutfl Ijat beut ©efertigten mit bem ©rtaffe üDl

| f [ 31. W&tb 1883, S. 2925, bie Concession jitr (gtridhtuiig einer

| |)rioaf=©csrfiaffsi)etiiiiffluRQs-Jlii|laCf m1*
II Innoncßu-Uiitßstu s n.;

; kl erweist. Qubcm ber ©efertiflte öon ber (Sröffnunfl ber 9snftalt ^tcmit ^K^jJf t jJ
fl mari)t, erlaubt er fid) anäitfüfjvcu, ba^ ei1 jufolge ertheilter Koncession au&>tl[ „
L befitflt i[t, aU: ü8ermittluusl oon ^ar tc^en au '^Jartcicu, ômie sî cvntittliniG t
i ccfftottöJucifcr \\ehcvncü)mc heveitö plaeicvtcv tmvletyeti; SJccintitu^S ^ , <
ji ftftufcu uiib «crttiitfeu bcivc(flid)cv imb unbewetstldiev Wütev, ^flLm ]

•fi-j crttjeifuuö füv ®ieuf^ur(»cuöc uiib ^ i c u f t g c b c u b e , ertfjcifutig üon ̂ u . U t t ^
II in Sß}oI)UUUöörtitfictt'rtCHljcitcn uub 33eforgnug bou 9tnfüMbiön«flCtt t n

[f jdjcit unb ftoi)cui)d)CH ^iouvurt tct t . f ,:&# t
i y ®cr ©efertinte, mit beu ßocaT- unb öanbcsucrljäitiuffen bestens ücrttoitw l

 tf
^ ßonbcSipvadjcn in Sort uub ©djrift mädjtifl, cmppcIjU fidj bem p. t. s#u.wu"j ^

p ßütiflcu Stuftcäßcn für aße angefüllten ©cfdjafte unter Sufidjctunfl V*omv

A «tuöfüfiruug. ttierbert .
If ®ie *probifiott wirb bisiistft bercdjnet. ©djrtftürfjc WnfraflC»» w c !
; :M rafd) erlebigt uub slit^ctrrtflt'itc (ücjd)ä|tc ^üuJtüd)ft besorgt.

f S)a3 {Bureau befinbet fid)

^ ^crrcttftoffe ^ r . ^ parterre xc&t&* '

( | 8w 8stsifrcid)cn Aufträgen em))fiel)lt fid) fiocbad)tenb [1506]

1 Florian tyotf, -.
'm conceffiouierte 5pnüatgefd)stft!3'93ermittluugöanftalt unb Wnnonceit'-0

f ^erreugoffe iWr. 7 in Üaibad).
[ ßaibad) am 10. «Ipr« 1883. ^r-^-^'l

S&flQIHfliHBBIHEflES^BflEBSDBBBIBOBfeHlflBBiBBisMMii^BflBEDllHBBBSB^^^^^^^^
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Pelzwaren
J d Winterkleider

Ansf1 ( loü S o n i m o '1 g«gon Garantie inu«ewahrung übernommen boi

• w , Anton N ö , (1626) 5"2

.^juier, Laibach, Congressplatz.

V'no se prodaja
Utor po 24, 28 in 86 kr.;

n htor 18 kr.: [1413] 3—8

• J g i j j r g šlev.34 v Ljubljani.

Pesnji venec
f vi (Liederkranz)

^ r Pianoforte
von

y Victor Parma.
'mt°rzoic]r ^080"1 T i t e l orachinn soeben im
» In dui- l n Ver lago oin HOUM Opus von
%rsch« , Io ».Milica-Polka" und „Jour-fix
''ctieii 0 scl lüell bekannt und boliobt gowor-

'°mpo3iteur. (1645) 3 - 3
j reis 90 kr., per Post 95 kr.

^iont in i , Laibach.
! J°sef Stadier,
\ ^ GalanteriB-Spengler, Laibach,

einj,^ U8terBasse Nr. 4 (Neuer Markt),
Sta<it a]a

8 lch ?Ul" Uobornuhmo sowohl in der
"Ü ^am*° a ' l e r "nd jedor in das

^ a * a c n einschlagcndor
SC) ĥi , - - ^ r b e i t e n ,
Sre»ehon ü ,uls toparaturon, und das An-

8chnolio S l e n u n t o r s t r (1"ž:s tor Garantie
und solide Ausführung zu mög-

V,- G*ÖB8toi T billi^(>n P r o i s e n -
Ucl»entrOräth £Or sämmtlicher Haus- und

^1 1 0»- Kaffo* ack" »»<i Sulzformen, Kasleo-
J^hiuen n,.,?^011 ' Specialitäten in Kaffoo-
>oi1( G ,,,IU «chnollsicdorn allor Constrnc-
S^töhon 1, * u ' Rostbraten- und Bcefstoak-
U,Rr"llavnir i, "Piritus, Potroloiim-Kochöfon,'

är«nefl,Q i
 a i l°-- Sitz-und Kinder-Wannon,

'•Ut fort,] n' ^oibschüsaoln. Blumontischo
r'Ulü. täl C r n ( lu m Springbnmnon und Aqua-
n°n Und7v°IlsProilSor» Wasserschallbln, Kan-
l'nd Qrj.

 J<j"nor, Giosskannen in allen Formon
°cesRio ' Cha»ipaguerküh]or, Vogelkäfige,
Lag6r

 n8" u«i(l Verseho-Latornen etc etc.
und Aufstellung von geruchlosen

li G ro 8 H , 7 r t e n (Wasser-Olosets).
./̂ skoatft TU8Wahl v o n Blochsuielwaren.
"J224) wn-Uoberschliigo worden prompt und
^ ^ ^ ^ f r a n c o Torabfolgt. 6—5

JŽ K a f f e e §
Ä in ooiAü0Uc§eit Q u a l i t ä t e n N
K2, in tptrriitfjcn (Snnroü-^Ktftn A
rjf au« bem Mannten S}ci-fanbt=Wofd)aftc oon 9k
». Kolit- üup.lierr, Hamburg, t>
V | i» fcttcfd&crt von -IV, Silo t»irflitl)tin 3n&«U (nicht W
5 « BrutiQ 5 Kilo für Netlo-Cewicht) portofrei unb incl. ö
501 SJei-pacfuitflgenenSiacbnaLme: D. SB. ^
£4 Hlo, frostig gs. 8.25 ö
Wj l>omlngo, iuol)tf^merfcnb „ 8.60 ö
IJfl S a n t o s , fesjr fräftig, fd&ön „ 8.75 ö
fA Juva, blQftorün, fein, frostig „ 4.10 * J
Jtf, l u b H , b.infelßiiln, \ei>t \em, fräftlg . . . „ 4.46 j »
Jlji Java 11., Qolbßeta, ?eljr fein, ntilb.... „ 4.20 i »
J * Java I M flofbgelb, sio^fcin „ 4.60 |O
55 I'crl-Ilocca, fein, erfliebig „ 4.75 ÄkJ
J5 <'e>ion, [ilaugdttt, ebel „ 5.30 O
J* rnylon , I'erl-, ejtrafein „ 6.40 ,W
K4 ncnuilo, Hochfeinst im fflefc^macl „ 5.85 | ö
5 ^ Mocca, celjt avab., 1)0$ aromat „ 6.45 |W
J t f (impfcblfiijiiutrHje «afftciDllfdjuiin: tf«t)lon, * t r i - , mit W
^ Ja\ia I. — ©ämmtti^c Sorten flnb gesiebt n. bei(e[en( A
#Jf baber frei Don Etnuü u, st^iüarjtn öob iun . - Heüev bie Ä
# M '"''«:i[iiäi meiner Sileferunflcit ertaste icl) furttvÄdvccl tic j j \
^ fosienbficn Mnerfenniiiiflfit. M

(691) 13-10

Warum so l i s ?
woil ich meino Wuschewaren im Hauso
selbst fabricioro und mich mit dem ge-

ringsten Nutzon boffnügo.
1 feines Herrenhemd, Giletbrust, droi-

fache «rust, fl. 1,20.
1 hochfeiiH'S Herrenhemd aus Chiffon.

Crcton oder Oxford fl. 1,00, 1,80,
2, 2,50.

1 Horronhoso aus Lodorloinwand fl.0,70,
0,90.

l Ilorrenhoso aus Rumburgor Loinwand
fl 1,10, 1,30, 1,50.

1 .Damonhemd aus Lcderloinwand mit
Handschlingoroi ü. 1,30.

1 Damonhomd, hochfein, Chiffon, Venus-
furm, fl. 1,30.

1 Damenhemd, hochfein, Chiffon, reich
goputzt, fl. 1,10, 1,50, 1,80, 2, 2,50.

1 üamnuhoind aus Hchweror Loinwand
fl. 1,80, 2,20, U, 3,50.

l Damen - Ntichtjacke bester Qualität,
Chiffon, fl. 1,20, 1,30, 1,50,2, 2,50.

l Damonhoso, feinstor Chiffon, II. 0,75,
1,10, 1,50, 1,80.

1 Damon-Barchontrock, Handschlingoroi,
fl. 1,30.

1 Lointuch ohno Naht, Rumburgor Lein-
wand, 3 Kilon lang, 2 Ellen breit,
fl 1,50.

1 Lointuch ohno Naht, bosto Sorte Rum-
burgor Leinwand U. 2,50, 3, 3,50.

ö Frottier-Handtücher sl. 1,80, 2,50,
3, 3,50, 4.

() Honen- odor Damon - Krägon, jodo
Form, 4fach, fl. 1.

30 Ellon Ruraburger Ledorleinwand,
"U broit, fl. 8,50.

1 Metor Nanking achworster Sorte, */4,
fl. 0,35, °U 0,45.

Leopold Grünwald,
Wäsche-Fabrikant,

W i o n , I . , l*lMiil*eiißfaNso 4 .
jf&~ Provinz-Auftriigo ]>rompt mit-

telst Nachnahmo. -^Ha (1277) 10—7

MW UM
Vior di« lünk 2imm«r, Xücll«, viongtdoton-
2ilumor unä ?!uss«nür, ^n 1>c>2iolion im I^uul«
<1i«8k!8 ^ll l l iug, 1ün^8ton3 d i » ^ n k l l n ^
0 k t 0 d 0 r.

^nt lüßn iibornimmt llorr ^V. Dde r l i u r t ,
8toruli1I«o. (1618) 3—3

I n vermieten:

WollNllNU
mil 3 Zimulcrii sniniüt ZiMhör, llach Wunsch
auch im Hause ein gwßl'r ^lartcn, vom vleovgi-

te rmine : (1435) 3—3

Könleistrahe Nr. 17.

Bedeutenrie Prals-Ermässigiiiig^ ^

direct aiiH Hambnrip
Tonondo» wlo bokannt In voratlg-

Uchntnr Qualität

Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
In fitoken k — 6 Kilo — portofrei Uoln-

«lv» TtrpnakuDg goc*o NuhnUima.
5Ko. o. fl.

Mocoa, «oht *nb. hoab«a«l. < « 8.80
Menudo, TonB»lleh Im O«-

aohmkok c 5.40
Perl-Oeylon, hooW. o. nlld • € s.*o
Melange (Mliohung),f»ni be-

•snden empfohl«n»w»rtfc . « . t,so
Ceylon P lanta t ion , Mkr

wohlnohmeokend • € 6.— _i
Java , goldbraun, extrmMa. . « € 4.70 —<
Ouba, hUntrtn, brtllanl. . . « • t.40
afrlk. Moooa, f. a. ergttblf < < 3.90 —
8 ant OB, fein n. krftftlg , . . « < s.»f> ^2
Rio, tnohlaohmeekend c < S.W ^o
T h e e In vonngl. Au«w»hl pr. i/s Ko. von -—-

n. ». l,— Mi f. .

Estragon-Senf
(732) in Patont-Packung. 20—9Victor ScbEidt & Söhne.
Wiener Specialität,

bosto inländische Marko, 1
fi,

 ili,
'/a Kilo-Gläsor, nur ocht mit

Schutzmarke, zu habon in allon Kaufläden,
•Spozoroi- und Delicatossün-Handlungon.

I Original-Ungar-Weine
Bin Posi-FüRScheu bezicht man
l«un besten di. eci vom Gründer
H dioscr Einführung, Hoth Lip6t-
Ischos Wein-Exportgeschäft in
I Werschetz, Ungarn. Ein vier
I Lit er-Fässchen Weiss- odcrRoth-
^ I wein il. 2,10 franco und spe-
\ senfroi per Nachnahme. ̂ *>

Dr- Hartmauns

Auxiliunip
hostbowährtos lleilmittol gegen

HarnröhrerdiLss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach medicinischon Vorschrif-
ton boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung sohmerzlos ohnö Folgekrank-

xss^^fc^ heiten, frisch ontstan-
^ Q ^ g ^ a ^ . dono, noch so sohr ver-f&üs ßlmw^ a^e^e ß1^11^0!1 un<l

1 » Iffl Wl c n t sP r o c^o u < 1 schnell.
^ViiiiMr'rT^ Ausdrücklich vorlango
£%ljlif^ß%$, man Dr. Har t mann 9
^OfŽlA^* Auxi l ium für Horron

odor fiir Damen und ist
dasselbe sammt bolohrondor Broschüre
und oinor zn einer Consultation in dor
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allon grös3oren Apo-
thokon um den Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., 1 , Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Hon- Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und 4 bis C, Uhr in soiner
Anstalt, und werden dasolbst auch fornor
wie bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondoro ManneBschwäohe,
nach überaus glänzend bewährter Mc-
thodo, ohno Folgoübel, Syphilis und
Seaohwüre allor Art bostons geheilt. Mo-
dicamonto worden in discrotestor Weise
bosorgt. Honorar uiäasig Auch brieflich.
Wien, Stadt, Seilergasse Nr. I I .

Depot in Laibach boi Herrn Jul.
v. T rnköczy , Apothokor. (1174) 5

I Albert Schäffer, ;
. ^atI*c{io{imac}ier rnii efeirargiseber Baodagist j
I nn Laibach, Gengressplatz 8 !
» l i r^ , Ol.llfc fioil> best assortiertes Lager von nachstohonden chirurg. Artikeln: ,

KiriaL'^der in allon Constructionen, mit und ohno Podor, für Erwachsono und
' PfniiOtL

 N°uestos in elast. Rruchbänderu ohno Podor, womit dio grössten ro-
S llatlits

 r°11 Rrücho zurückgehalten wordon und dio sowohl boi Tag als auch 1
^riirtÄotraffon wordon können, ohno don goringston Schmerz zu verursachen.

1 *last tyulter, Nabelbandngcii, »auch- und Beekenbinden, Flunellbindcn,
, Ste(.|\*

runi»rnderstrtiin|>fe, Suspensorien, Luft-, Kopf- und Sitzpölster, •
'^H'iinf'011' Leibschlisscln, Eisbeutel, «las-, Gummi- und Keisc-Uiineaux,

1 "ml M.i l | ) l e n t ( l 1» Vorfallbandagen, Perlodentaseh*!», Klystier-, »und-
a lr«'iiriii t c r BPritzen, Injectionssprltzen, Ohrenspritzen, Prava/opritzen, 1
. »tUubiV*1^11"» ^Ij'sopoinpes, Clysoir rotho ongl., Drainage-Schlliuche, Zer-

Stll>vUin Kolllk<>l>f- und Augen-Pulverblltser, Augen- und Ilalspinsel, Hals- •
1 **l»*eiri.i / ( ; ' Wteriispinsel, Badespccula, Milchglas-, Hartgummi- und •
, «X'I."Uni

 l?"slu'C"la, Ppssaricn nach Hodge Braun, Mutterkriinze, Katheder «
H(isi)i,.iii t r unz- 1UU>M Nolaton. Itougies, Inhalations-Apparate nach Siogl,

' Cnrboli5ürcn» Verbandstoffe, iime-, Organtin-, Flanell- 11. Leinenbinden,
R

 n ^ h u r A\ ' l t e wnd 5proc. Salicylsäure- Cliarpie-lJaumwolle , (Jummibinden a
Mllc]ly, 7

urtin. (Juttapercha-rapier, Sauggarnitiiren, Sauger, Sauglluscheu,
1 Ufttteiiii "> M'lclipumpcn, lSrusthütchen, HUhneraugen- und ltallenrluge, •
I T»',g:,est(>n' nach Motor, Tropsenztthler, Frottlerhaudsehulie, eclite H

Orthn "H" v ^PecialltUtcn sowio alle chirurgischen (Jummiwaren.
5 Panische Mieder, Geradehalter und Fussmaschinen werden nur nach
1 Ein,Pl , Mass angefertigt. ^
1 vorriu\BcStandtheile zu den verschiedenen Spritzen und Apparaten sind stets
I mS- — Alle Utensilicn zur Krankenpflege werden weh Wunsch besorgt. "
» Aufti,;.r Sämmtlicho Artikel sind aus dem besten Material. •

uk'o nach auswärts prompt Reparaturen an lkndagon werden schnellstens «
ausgeführt. — Versandt discrot gogon Nachnahmo. (5127) 20-20 ^

500 Dneaten
zahle ich dem, der beim Hsl'muche lwu

KllTez Zasmmajser
». F lacon 35 l r . , jemals wieder Zahu»
schmerzen belommt oder aus dem Muudc riecht.

Zolj. Ocorsse Kothe, cmer. Hoflieferant.
Äiiödling bei Wien, Villa Kothe.

I n A a i b n c h allein echt zu hadcu bei Herrn
I u l . v. Trnk<>czy, Apotheker, uud in allen
Apotheken, Drostucrieu, Parsumericu, Ga-
lanlcric» llud Materialwaren-Haudluugen ?c.

Krams. (685) 52—10

I Se. Majestät I
B der König von Dänemark liess domB
• Fabrikanten Horrn J o h a n n Hoff I
B durch soinon Adjutanton mitthoilon, H
H dass er den Wert seines Malzoxtrac- •
• tos s e h . r hoch anschlage. „ I c h l
H habe," so lautete dio königliche Krklä- •
H rung, „mit Freudon dio Heilwirkung H
• dos HofTschon Malzextractes bei mirH
H und mehreren Mitgliedern meinosH
• Hausos wahrgonommon". •

I Heilung I
• von ' I

I Husten, Magen-, I
• Brust- und Lungen-1
I leiden I
• durch die ersten u.al lein!
• echten Johann HofF sehen •
H Malz - Heilnahrungs - Fa-1
I brikate. •
I An don k. k. Iloflioforanten Horrn I

I Johann Hoff, |
I Commissionsrath, Besitzer des k. k. I
• gold. Vordionstkrouzcs mit dor Krono, •
H Ritter hohor Ordon , ZErfi.rs-d.er I
I und alloinigor Fabrikant des Johann I
I IIoll"schen Malzcxtractes; HoflioforantH
B dor meiston Fürsten Europas fl
• In Wien 1 Fabrik: Grabenhof, 15i!iu- B
B nerstrnsse Nr. 2; Comptoir undB
fl Fiibriksniederlngezdrraben, Brliu-fl
fl nerstrasse Nr. 8. B

I Heil-Berichte. I
I (372) 15-11 Unterhoinzondorf. B
B Eu. Wohlgoboron! fl
B Tch ersuche um gofälligo rocht fl
H baldigo Zusendung von 7Va Kilo Jo-fl
• haun IsolT'schor Malz- Gosundhoits-H
B Chocolade, da moino Gattin vonfl
B diosor stärkenden Johann Hoff'schon fl
fl Malz-Gesundhcits-Chocolado ihre (Je- fl
fl sundlielt erhalten hat und vonfl
| , H M e r . C b t . A n t o n S e | 2 m a | •
H Förstor, B
• Unterhoinzondorf, Post Hohonstadt, B
fl Mähren. fl
I Bra i l a (Rumänion). I
• Horrn Johann Holt in Wion. B
fl Ich bitte schlounigst um 13 F la -B
fl schon Johann HofT'schosMalz-Gosund-B
fl hoitsbior und 3 Beutel (in blauem B
fl Papior) schloimlösondor Brust-Malz- B
• bonbons, da dio Dame, fiir wolchoB
I diosos Johann HoiTscho Gosundhoits-H
fl bior bestimmt ist, factisch ohno diosos H
fl nicht lobon kann oder keinen einzigem H
I g-esunden Tag ohno dieses hätto. H
I Mit aller Achtung H
• A. Borgheti. •

I Warnung. I

§Allo Malzfahrikato tra- •

gen auf don Etiketten B

marke (Brustbild desB

1 ^.«»- ersten Erzeoprs I
I Johann Hof I
I in oinom stohondon Ovalo, daruntorH
• der vollo Namonszug Johann Hod"). H
• Wo diosos Zeichen dor Echtheit fohlt, H
I woiso man das Fabrikat zurück. H
• i P ^ " Die ersten, echten, sch le im-1
• lösenden Joh. Hotf'schen Brust-Malz- H
• bonbons sind in blauem Papier, m l
1 Unter 2 fl.iwird nichts vorsendet. H
I Hauptdepöt in Laibach : •
I Peter l̂ aissiiik, •
I Spozeroihandlung. H
• (MIM- J Kupforschmidt, Apotheker. •
• Marburg: F. P. Hollasok. GJirz:«
• G. Christofolotti, Apotheker l<lume:H
• N Pavacic. Pettau : J. Kasimir, •
l v . Sellinschogg. Krainburg : Franz •
• Dolenz; forner in allen grösseren Apo- H
I thokon dos LandoR. B
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Intelligenter Mann,
27 Jahro a l t , ledig, absolvierter Realschüler,
gewesener Vormessungselove und Rechnungs-
feldwebel, dor doutsehon, elovenischen und
italienischoll Spraclio vollkommen mächtig,
iaa Kauzloifacho und Zeichnen bewandert,

sucht Beschäftigung.
Näheres in F. Maliers Annoncen-

Bureau, Horrengasse 12. (1715)

Florian Rogls
Vermittlungsbureau

H e r r e n g a s s e Nr. 7.
Gesucht werden:

Jahreswohnungen mit 5, 4, 3 und 2 Zim-
mern sammt Zugohör; 1 Wirtsohafter in
der Landwirtschaft und beider Landossprachon
kundig, forner 1 Köchin und 2 Mägde auf
ein Gut in Krain; 2 Mägde, in der Milch-

wirtschaft kundig, für Laibach.

Dienst suchen:
H Manlpulationsbeamte, auch mit dorn
Cassawoson vertraut; 1 junger Mann, mili-
tärfrei, als Aufaohor in einer Fabrik etc.;
2 Wirtschafterinnen, beide verwitwet und
kinderlos; 1 Gastwirt als vorechnonder
Kollner gogen Cautionsloiätung; 2 Dienst-
mägde, auch in dor Kücho vorwendbar.

Zu verkaufen:
1 neue Nähmaschine System Howo; —
F. A. Brookhaus' Conversations-Lexi-
kon voin Jahro 18G7, neu, unaufgeschnitten.

Zu vergeben: [mij
1 «ohönes möbliertes Monatzimmer.

I Wäsche I
|für Herren,'Damens
K und Kinder. |
re ^Km^ a

S Cravatten, Taschentücher, S
K Hocken, Strumpfe, Hand-S
S schuhe, Schürzen, Hosen-3
S träger, diverse Wirkwaren a
S etc. etc. 3
Gj iu jeder Art und Qualität. H

I Mieder !
K in g a n g b a r s t e n F a r b e n , von der lelcli- »
Ktesten bis zur besten Sor te und von«

S vorzüglichem Schnitt [j
u | empfiehlt zu möglichst billigsten Proison a
J2 hochachtend JJ

K O. J. Hamami, £
Gj Laibach, RathhausplaU 17. ffi

I Wäsche, B
S mein eigenes Fabrikat, £
K wird nuch gonau nach Mass und bekannt E
K bes tem S c h n i t t angefortigt. [
E Stets grosses L a g e r aller Arton [

S Wäschestoffe J
H sowohl in Bauimvollo wio Leinen. ß
H Htoffmuster und P r e l s c o n r a n t e worden ß
JCI b(!rcitwilligHt zugesandt. ß
Ss5aHa5a5as3sasasss£5a5a5a5H5EsaslB

g Flaschenbier - Handlung |
v (rückwärts der Hosier'sohen Bierhalle) E
v ompfiohlt vorzUgliches Cj

jüfäfieB-Bieq
K "1
B aus dor (793) 52-8 ffi

3 Brauerei der Gebr. Kosler S

L in Kisten S
mit 25 und 50 Flaschen Jj

a5H5a5g5a5H5a5g5EL5Z5B5E5SEE5Sy

Offeriere
franco in B-Kilo-Pestkörbchen:

Neue kleine Erdäpfelvon Eorfupr.Korb ü. 1,80
„ frische Schotenerbsen „ 3,50
„ Artischocken circa 40 Stück, per

Stück M 0,10
G. A. Crevatin, Triest.

[1717] 3—1

g Kern-Lignum-Sanctum-1
g Scheibkugeln g
| und (1708) 4-1 1

| schöne starke Kegel |
&> offerieren billigst ß

| Terček & Nekrep, Laibach. |

Gcfortigto empfiehlt sich don go-
ohrton Hausbesitzern und dem p. t. Publi-
cum zu allon vorkommenden (1712) 3-1

Bau-Schlosserarbeiten
und diesbezüglichen lteparaturen. Auch

werden allo Gattungen

Sparherde
und sonstige B l e o h a r b e i t e n schün
und solid ausgeführt.

Ferner worden auch Brunnonpumpon
zur Reparatur angenommen.

Unter Zusichorung für nur gute
und solide Arboiton zu den möglichst
billigston Proiscn bittet um genoigton
Zuspruch achtungsvoll

Curolins F&schlßs\
Schlossormoistors -Witwo, Polanadannn

Nr. 8 (Roich'schoa Haus).

Im Verlage von

Const. Tandlers Musikalienhandlung
Franzensplatz Nr. 1 in Graz

ist soobon erschienen
Aichelburg Graf Eugen:

„Waldheimat",
Walzer für Pianosorte.

Preis 90 kr . (1667) 3-2
In Ls t iToac l i . vorräthig in

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Musikalienhandlung.

S™. ^ 4.™ - i

1 Rosen 1
i in allen Farben und mit starken |
1 Kronen, Prachtexemplare, j |
^;3ind in Schischka bei Laibach bei fe

i Frau Louise Chiades I
I billig zu haben. (1651) 3-2 I

Eine

tüchtige Modistin
findet sofort Engagement im

Modensalon Hugo Fischer
LaiToacli.. (1714) 3-1

<Biuci fdjönc, brqurm unb eUgant möblierte

fütb ftünblid) _ju Ucrgeben. — 5Da§ Wä̂ erc im
^ct tungt icontpto i r . (1669) 1

<3u uermicten»
5iit öcorflt ist in ber ZfyeatctQafie 5Wr. 6 eine

tDofyntmg
ju Ostt'cn, kfteljcnb auš 2 ^nnmein, 1 Sabinct,
Stüd)c, ©pciS, Qb0cjct)loffcnem SJoifnal, SMIer,
Öol^cßc. - «lužfunft bofclbft in ber © t a ö -
{miiMnitö. ri7181 5—1

Mohrere

eiserne Thüren
eamuit eisernen Rahm611' •

Feuerlöscheimer von Biet«
verwendbar bei Bauton, uebit eniem

Broom r
nd zu verkaufen. - Nähere AuskuBt r

teilt der Hausadnriniatrator in der JJ» ^
ackorraffinorio. ^Ji---^i

Die Niederlage der k. k. priv. Fabrik
eiserner, fouwfostor, mit uncopi^"

HauptschlüBsel versohenor

Casseii
von C. Polzer & Co., Wie"»

befindet sich boi

Terček & N e »
Laibach, RatUiansplatz Nr. ft ̂

wo auch jede gewünschte Ausku11
 jU

theilt wird. Alto Gassen w°T
rdf!uScli

möglichst hohen Proison in " ^ 5-1
genommen. (l'[^.

Lengenfelder Feldgip8 :
in Säcken, anerkannt vorzügl10"8 )

Pruschnikor ' schen 1 \

Roman- u. Portlandcemen^.
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